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Die Autorinnen und Autoren des \Orliegenden Bandes tr::igen dem Stcllern\ert 
des Ciesiehts in der Filmkultur Rechnung. Darüber. \\ie und in 1n:lehem film-
und kulturhistorischen Kontext das Kinogesicht inszeniert\\ ird. gibt das Buch 
detailliert Auskunft. Das Organisationsprinzip des Bandes i~t die alphabetische 
Abfolge: Ausgehend ,on einem Standbild und einem zugeordneten St1clrnort 
folgen insgesamt 26 Reitrii.,2:e \ on „Auge" ( Krzysztof KieslO\\ kis Tmis cn11!c11r.1. 
Bleu [1993)) bis zu „Zensur·· (zensierte Fassung \On Michail Romms !_c11i11 1· 
oktjahre [ 1937)). Entsprechend dienen 26 Beispiele aus der Filmgeschichte rnn 
1907 ( Edwin S. Porters Thc Loughing Gus zu .• Ci rirnassc") bis 2003 ( Mamoru 
Oshis Kcikak11 Kidorai. !nosc11s11 zu .,Oberfläche") als Aufhänger für die Ekiträge 
und werden zum Teil sclrnerpunktmäßig behandelt - neben\ iden \\ eiteren Film-
beispielen. die ergä1uend herangezogen m::rden. Heim Sticlrnort „1\Jarbe·· sind es 
Z\1ei ,:entrale Filme. die gegenübergestellt werden:,./ Woman·s Face (1941) \On 
George Cukm und Witncss/hr thc Prosccurion ( 1957) 1011 Billy Wilder. Groß- und 
l\ahaufnahmen dominieren ernartungsgernäß die Filmstilb. Die Feinanal\sen 
der betreffenden Filmsequenzen sind hermeneutischer \\nur. 
Auf den ersten Blick mag die Auswahl der Lemmata et1\as beliebig erscheinen. 
doch es handelt sich um eine 1\ohldurchdaehte Zusammenstellung. die 7um Ein-
dringen in die Materie anregt: .. Ganz bewusst spannt der ßand dabei entlang der 
1\ illkürlichen Anordnung des Alphabets einen Bogen I om frühen Attraktionskino 
bis zum 1eitgenössischen Bolly11 oodkino. 1 om klassischen f!olly11 ood- bis Lum 
A\crntgardetilm ebenso 1\·it: \0111 Western bis zum 0\nime." (S.10) Filnrn·i,sen-
schal't. Kulturwissenschaft und Medienästhetik bilden den Zugang zur Aufarbei-
tung des Stoffes. Dabei fällt die durchweg nirhandene außerordentliche Dichte 
ckr Darstellung auf ob es sich um die Thematisierung des Gesichts als Reflexion 
des Sozialen (Sergej M. Eisensteins Ge11cru/·11u/u Li111iu [1926-29)). des 11eih-
lichen Star-Gesichts (\lax Ophi.i]s· Lo/a .\!011ri:s [1955)) oder des Gesichts im 
\Vidcscreen-fonnat (Scrgio Leones II Buo110, i/ Brntto. i/ Carrirn [1966)) handelt. 
Jeder Beitrag wird mit bibliografischen Angaben abgerundet. Das Ergebnis ist 
eine gründliche Studie LU!' Phänomenologie des C1esichts in der I isuellen Kultur. 
Ein Kritikpunkt bleibt: Während die Beiträger im .-\nhang auf immerhin fünf 
Seiten\ orgestel lt\\ erden. hat man auf ein Filmtitelregister\ erziehtct. Das ist bei 
diesem Band schlicht und ergrt'.ifend unprofessionell. 
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